
Pf ar rn ach r i ch t en  
30. Mai 2026 bis 07. Juni 2026 

 

Der Glaube an Gott hat auch heute noch für uns Bedeu-
tung, wie es das heutige Evangelium deutlich macht: „Denn 
so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn dahingab (…), wer an ihn glaubt, wird nicht verloren 
gehen, sondern ewiges Leben haben.“ Diese Worte aus 
dem Johannesevangelium zeigen, dass Glaube nicht nur 
eine moralische Orientierung oder ein Halt in Krisen ist, son-
dern eine persönliche Beziehung zu Gott ermöglicht, die 
Hoffnung, Sinn und ewiges Leben verspricht. In einer Welt 
voller Unsicherheiten und gesellschaftlicher Umbrüche gibt 
der Glaube die Sicherheit, dass wir in Gottes Liebe gebor-
gen sind und nicht allein handeln müssen. Gleichzeitig för-
dert dieser Glaube an Gott die Gemeinschaft, das Mitgefühl 
und die Verantwortung, weil uns der Glaube daran erinnert, 
dass Gottes Liebe auch in unserem Umgang mit anderen 
konkret werden soll. So verbindet der Glaube Orientierung, 
inneren Halt und soziales Engagement und macht deutlich, 
dass moralisches Handeln und Hoffnung untrennbar mit 
dem Vertrauen auf Gott verbunden sind. 
 

Als Christen ist es wichtig, sich den Glauben an Gott immer 
wieder bewusst zu machen, weil der Glaube im Alltag leicht 
verblassen kann. In einer Welt voller Ablenkungen, Unsi-
cherheiten und Herausforderungen kann man schnell den 
Fokus auf das Wesentliche verlieren: die Beziehung zu 
Gott, die Liebe zu ihm und die Hoffnung, die aus seinem 
Wort kommt. Indem wir uns regelmäßig bewusst machen, 
dass Gottes Liebe uns trägt, stärken wir unser Vertrauen 
auf ihn, unsere Hoffnung, die wir in ihn setzen, und unsere 
Verantwortung gegenüber anderen. Dieses ständige Erin-
nern hilft uns, Glaube und Handeln miteinander zu verbin-
den, in Krisen standhaft zu bleiben und aktiv ein Leben in 
Solidarität, Gerechtigkeit und Gemeinschaft zu führen. Es 
macht deutlich, dass unser Glaube nicht nur ein einmaliges 
Bekenntnis ist, sondern eine lebendige Kraft, die unseren 
Alltag, unsere Entscheidungen und unser Miteinander prä-
gen soll.                                             Fabian Brand, aus: Botschaft heute  

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr 
Do 09.00 – 12.00 Uhr  
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erz-
bistum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 30. Mai 2026 
15.30  St. Matthäus Tauffeier  
18.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde 

   

Sonntag, 31. Mai 2026     Dreifaltigkeitssonntag 

                                                                Ex 34,4b.5-6.8-9,2 Kor 13,11-13, Ev: Joh 3,16-18 

09.30  St. Matthäus Hl. Messe  
11.00  St. Jakobus Hl. Messe  
11.00  St. Matthäus Mini-Kirche 
18.30  St. Ägidius  "Perspective53" 

   

Dienstag, 2. Juni 2026 
08.15  Emmauskirche Schulgottesdienst 
09.00  St. Jakobus Ökum. Schulgottesdienst  
11.00  St. Dionysius Trauerfeier  
19.00  St. Ägidius  Hl. Messe  

   

Mittwoch, 3. Juni 2026 
08.10  St. Jakobus Schulgottesdienst  
08.15  St. Matthäus Frauenmesse 
09.00  St. Jakobus Schulgottesdienst  

   

Donnerstag, 4. Juni 2026 Fronleichnam                                               Kollekte: Ökumenische TelefonSeelsorge 

                                                                 Dtn 8,2-3.14b-16a,1 Kor 10,16-17, Ev: Joh 6,51-58 

09.30  Alter Turm Lüls-
dorf 

Pfarrverbandmesse zu Fronleichnam, für die LuV der Pfar-
reiengemeinschaft 

   

Freitag, 5. Juni 2026       Herz-Jesu-Freitag 
07.30  St. Jakobus Laudes 
09.00  St. Jakobus Hl. Messe  
18.00  Alter Turm Ranzel Friedensgebet 
19.00  St. Matthäus Hl. Messe 

   

Samstag, 6. Juni 2026 
18.00  St. Ägidius  Hl. Messe 

 

Sonntag, 7. Juni 2026     10. Sonntag im Jahreskreis 
09.30  St. Matthäus Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde 
11.00  St. Jakobus Hl. Messe 

 
  



Gottesdienste im Fernsehen: Sonntag, 07.06.2026, 09.30 Uhr aus St. Mechthild in 
Magdeburg (ZDF). 
 
Die Mini-Kirche für Kinder von 0-6 Jahren ist ein offenes Angebot für Familien, 
Großeltern und alle Interessierten. Wir wollen auf spielerische und kindgerechte 
Weise Gott, Jesus und die Heiligen näher kennenlernen. Lasst uns zusammen sin-
gen, beten und Geschichten rund um Gott erleben. Stillsitzen muss bei uns nie-
mand, es darf gekrabbelt, gebrabbelt und gekichert werden. Der nächste Termin ist 
Sonntag, 31.05.2026, 11.00 Uhr in St. Matthäus, Niederkassel. Diesmal steht das 
Thema „Gott der Vater der Sohn und der Heilige Geist“ im Mittelpunkt. 
 
Fronleichnam lenkt den Blick bewusst auf das, was Gläubigen heilig ist: Jesu Ge-
genwart in Brot und Wein. Am Feiertag, Donnerstag, 04.06.2026 beginnt die ge-
meinsame Hl. Messe um 09.30 Uhr am Alten Turm Lülsdorf, Rheinstr. Im Anschluss 
vertiefen 3 Stationen, die von Kindern und Erwachsenen vorbereitet werden, den 
Glauben an Christus, das lebendige Brot. Diese Prozessionsform kommt vor allem 
den jüngeren und älteren Mitfeiernden entgegen. Abschließend wird am Alten Turm 
der sakramentale Segen gespendet.  
Nach dem Fronleichnamsgottesdienst findet um das Matthiashaus herum das Pfarr-
verbandsfest statt.  
Die Kollekte ist in diesem Gottesdienst wie in den vergangenen Jahren für die 
„Ökumenische TelefonSeelsorge Bonn/Rhein-Sieg“ bestimmt. Ihre ehrenamtlich 
Engagierten sind für Menschen mit verschiedenen Sorgen und Nöten telefonisch 
Gesprächspartner. Die Einführungskurse für diese anspruchsvolle Aufgabe werden 
durch Spenden und Kollekten finanziert. 
Bei Regen wird der Gottesdienst in der Kirche St. Jakobus gefeiert. 
Nach dem Fronleichnamsgottesdienst findet um das Matthiashaus herum das Pfarr-
verbandsfest statt. Es gibt verschiedene Angebote für Jung und Alt, u. a. etwas zu 
Essen und zu Trinken. Dafür werden Salat- und / oder Kuchenspenden gesucht. 
Listen liegen in den Kirchen aus oder melden Sie sich bitte unter der Mail-Adresse:  
oa-sankt-jakobus@web.de. Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammensein. 
 

  

mailto:oa-sankt-jakobus@web.de


Die Kirchengemeinden in Niederkassel und Troisdorf bilden seit dem 01. September 
2023 eine Pastorale Einheit. Auf verschiedenen Ebenen finden seitdem Gespräche 
statt, in denen es mehr und mehr um konkrete Themen geht: die Rechtsform ab 
dem 01.01.2030, die zukünftige Finanzierung ab dem 01.01.2027, die neue Gottes-
dienstordnung ab dem 01.07.2026.  
Wie diese aussieht und wie sie konkret im hiesigen Seelsorgebereich umgesetzt 
wird, wird beim Pfarrverbandsfest an Fronleichnam, 04.06.2026 um 14.30 Uhr vor-
gestellt. 
 
Der Alte Turm in Ranzel ist sichtbares Zeichen dafür, dass Menschen seit Jahrhun-
derten an diesem Ort zusammenkommen und Gott ihren Dank, ihre Sorge, ihre Bitte 
bringen. Nach den Maiandachten in den vergangenen Wochen sind den Sommer 
über weitere Gebetszeiten mit verschiedenen Anliegen.  
Am Freitag, 05.06.2026 ist es die Bitte um Frieden, die Menschen um 18.00 Uhr am 
Alten Turm in Ranzel, Porzer Str. zusammenkommen lässt. 
Herzliche Einladung! 
 
Am 5. und 6. Juni 2026 findet in Köln zum zweiten Mal die Eucharistische Konferenz 
„kommt und seht“ statt. Am Veranstaltungsort x-Post gibt es verschiedene Ange-
bote unter dem Leitwort „Die Eucharistie als Quelle unserer Einheit“. Eine Pro-
grammübersicht, die Hinweise zur Teilnahme enthält, liegt an den Schriftständen 
aus. 
 
Der Einsatz für die Familie ist überwiegend Aufgabe der Mütter. Die Sorge um die 
verschiedenen Generationen ist fordernd. Dazu kommt oft eine eigene Berufstätig-
keit. In dieser Gemengelage ist es wichtig, die eigenen Grenzen zu erkennen uns zu 
achten. Unterstützung beim Umgang mit der persönlichen Situation bietet das Müt-
tergenesungswerk mit Vorsorgemaßnahmen für Mütter, Väter und pflegende Fa-
milien, Aufklärungsarbeit und Beratung (u.a. für Mutter-Kind-Kuren).  
Im Anschluss an die Hl. Messe in St. Ägidius am Samstag, 06.06.2026 um 18.00 
Uhr und in St. Jakobus am Sonntag, 07.06.2026 um 11.00 Uhr wird eine Türkol-
lekte für diese Angebote gehalten. 
 
In den letzten Monaten ist Pater Roy krankheitsbedingt ausgefallen. Mittlerweile 
geht es ihm wieder gut, so dass er in den kommenden Tagen den Dienst wieder 
aufnehmen wird. 
 
In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag 
und jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 


